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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Ar. 77.
Zienstaff, den 4. W i i l 1882.

^ Concurrenz Nr. 2?86.
i " «ewinnun« o«n Entwürfen sur ein im

' dlesan.ä°me in Wien zu erricklenäe«

?"flosscn sei,? ̂ ? " " ^ n zweihundert Jahre
-linthcidinun''</'" ^ Bürger von Wici, bei
sUnmrnden ^ ^ ^ " Vaterstadt gegen dic an-
zendes ^cunni^ -s"' ^ ^ Halbmondes ein glän-
Kmser m,d i f ^ ' ^ " Tapferkeit und Treue für
, Das E t t i a . ? ! « " ^ " ' ^aben.
ondcrn sür da« " ' ^ " "icht nur für Wien.
'istorischer Nedeu.^^.^ristliche Europa von
ule.bcndcs Deiis.,^ 5 ' ^ . verdient durch ei»
"enden Welche " - ? ' Gedächtnisse der lom«
b"s«n NehK f ' ""bol l i r fert ^" werde», gu
Mentes im A . ' ' ' d " Errichtung eines Monu-
z!""r an t> ""w ^ l St. Stefan in Wien, und
Thurmes i „ 9l 7^ ' "^ der Halle des hohen
""s Niibiäer.,« ^''chl acnummcu. r.o„ »uelchem
b" Stadt ^ . . ' ? ' " W ' ' b s r a dicVcrthcidiaunl,

arbeiten s,i/>>. 'a"»N an den Concurrenz.
die Nuks lileses Monuinrnt werden hicmit
Nicichsrats " ^'"^ ^rchitrlten aus aNcn im
dern aus e ̂ ^^etrnen Königreichen und Län-
die nns« s^I"^^^^^ "nd eingeladen, und haben
gelten: ' ^ " ' dcn Vcwelbungs.Modalltätcn zu

bender n " ^ Monument ist als hoher, anfstre-
Perlü.,s,'̂ ,",Nkbacht. in wc'lchcm jene hislorischen
finden l ? s " " ' ansscinesfcner Weife Plat) zu
dun Ni«,, /i'.'"^lche sich bei der Vertheidigung
"achnenn l/blN) besonders hervorgethan. Den
Umst«^''"?" Pcrfönlichlciten ist ' unter allen
^'täumen " ' ^ " Monumente eine Stelle ein-

ihi lraetü,^?" von S t a r h e m b e r g . dem
^Mvfsr,.^!'" l i e b e n b e r g , dem Führer der

lttleuola.cn Universitiitsjugend P a u l S o r -

b a i t , dem Bischöfe Ueopold K o l l o n i t s c h ,
dem Kaiser Leopold uud dem mit ihm ver«
bündcten Rcichssürsten K a r l von L o t h r i n »
gen, dem Fürsten von Sachsen undBayc rn
nnd dem Polcnlünigc Sob i cs l y ,

?lls beiläufiges Muster des Monuments
im grosjcn nnd ganzen wollen die analogen
Monumente der Kirchen „ui Ollri" und „8. Uio-
vmlni « I'lluls'" in Venedig (Doqenmonumcntc)
genommen und hinsichtlich des Stiles die Mitte
des 17. Jahrhunderts eingehalten werden.

2,) Die Ausführung des Monumentes ist
im feinen Kalksteine zu beulen und soll diefelbr,
ohne Fundament, die Summe von Fün fz ig»
tausend G u l d e n nicht übersteigen.

! j ) Die Concurrenzarbri! muss durch eine
Zeichnung oder Modrllstizzc in '/,, der natnr-
lichen Größe dargestellt werden. Diesen, Ge»
sammlplaue sind mindestens zwei der hervor«

! ragendslrn siguralrn (plastischen) Darstellungeü,
welche in dein Denkmale angebracht werden
wollen, brizugeben und ist das Modell einer
SlcUue in der Höhe von filnfzia. lleiilimcte!, das
Modell eines Reliefs in cinc»n Iüuflel der na»
türlichen Glöszc zu halten.

4,) Dir Concurrenzarbeiten sind bis zum
15, April 18U3 au die Kauzlei der Künstler'
flcnosseuschast in Wieu einzusenden. Dieselben
sind mit der Aezcichnnng „Coxcnrrcnz für das
Mouumeut im S t̂, Etefansdoinc" und überdies
nlit einem Motto zu versehen. Aichevdem sind
in einem bcizuschliehcnden, mit dem gleichen
Motto zu bezeichurudeu versiegelten Convert
Name lind Wohnort des concurrierenden Künst-
lers mitzulheilen.

5 ) Znr Veurlhciluug der einlangenden
Entwürfe ist eine Jury bcrufeu, der?u Mit»
glicdcr ehestens unmhasl gemacht werden.

6,) Für die drei besten Coucurrcnzarbeitcn
bewilligt der l. l. Minister für Cultus uud
Unterricht aus Staatsmitteln solgcnde Preise:

den ersten zu Zwe i tausend (2000) G u l .
d r u , den zweiten zu E i n t a u s e n d f ü n f '
hundert (1500) Gu lden uud deu d r i t t e n
zu E in tausend (1000) Gulden.

7.) Nach geschehener PrciSvotierung werben
alle cingelaugten Concurrcnzardciten im Wiener
Künstlcrhausc öffenllich ausgestellt.

Wien am 21. März 1882.
Der l. l. Minister für Eultus und Unterricht:

Eonrad Eybesfcld m. p.

Vemcrluna.. Zur näheren Orientierung
der roncurricrrnbrn Künstler wird hinsichtlich
der Literatur zunächst ans das N r r l von Ca»
mcsinas „Wiens Bedrängnis im Jahre 1083"
(enthalten im 8. Baude der Schristeu des Wicucr
Alterthuulsvrreiürs) und aus den 3, Band von
Krone?' „Handbuch der Geschichte Oesterreichs"
(Seite 658) verwiesen.

Die Vewerlmnas-Mooalitäten und die Si»
tuatiunsplnnr lirgs» in einer cnlsprechendrn
Anzahl vun Excniplarrn in der Kanzlei der
Wiener ztünstlcrgrnossenschafl aus. Hiczu ist zu
erinnern. dass die Thlirmhalle adaptiert und
dnrch neue Vcrsrusterungrn Vorsorge getroffen
werden wird, dem Monumente eine günstige
Bclenchtuug zu sichern.

(1427 1) KunllmllHunl,. Nr. 4396
Am 17. A p r i l d. I , , vormittags 10 Uhr,

wird hicramts die städtische Badeanstalt Kolesia
sür die Badcsaison 1882 im öffentlichen münbli-
cheu Verftrigeruugswegc verpachtet.

Dies wird mit dem Beifügen zur öfsentli.
chcn Kenntnis gebracht, daf« die Bedingungen
Hieramts eingesehen und bis zum obbestimmten
Tage auch schriftliche Anbote abgegeben wer-
den können.

Stadtmagistrat Uaibach. den 27. März
1882.

Der Bürgermeister: Unschan m. z».

(1374—3) soneur»llu»sHr«bun8. Nr 1672
Bei dem Nechnnngsdrpnrtemcnt des l l.Ober-

landrsgcrichtes in Graz ist eine Ncvidcntenstellr
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle ober eventuell
um eine erledigte Officials' oder Assistentensts-lle
haben ihre vorschriftsmäßig instrmrrtrn Com^
pctcnzgesuchc

bis 15. A p r i l 1882

beim Präsidium dieses l. l. Oberlandesgrrichtes
einzubringen,

Graz am 28, März 1382.
Vom l . l . Obcrlllndcsgcrichts-Präsidium.

(1416—1» HunHmackun« Nr. 14^0
Vom gefertigten k k. Bezirksgerichte loird

bekannt gemacht, dass für den Fall, als gegen
die lliichtiaksit der zur

Anlegung cinrs ncncn Grundbuches für
die Catastralgemcinde Großgloboko

veifassten Brschbogrn, welche nebst den bcrich'
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Catastralmappencopie nnd dem über die Er»
hcbnngen aufgenoulmenrn Protokolle Hiergerichts
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwen»
dnngcn erhoben werden sollen, weitere Er»
hcbnngcn am

13. A p r i l 1882

in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.
Die Ucbcrtraqnng aller Privalsorderungrp,

bei luclchcn die Nedingungen der Ainortisiriung
eintreten, wird unterbleiben, wenn der Ver»
pflichtete vor der Verfassung der neuen Ein»
lagen um die Nichtübcrtragung ansncht,

K. l. Bezirksgericht Seiscnbcrg, am 31sten
März 1882.

A n z e i g ^ ^ ^ " ^ ^
^A^) Nr. 5709.

Bekanntmachung.
^fulu^m^^-^ubeSgerlchl «aibach hat
Z. i^^schl^ssts v»m 4. März 1882.
^rot>i , « '̂̂  Curalel über dei» liiöherincn
^r. Hu " ^ ' ^ Nllpcrt von Brunndorf
^sundr.1 ° ^ Vnfchwendung aufzuheben
w>.^,. '.' 3ranz Nupert wird demnach

^ ,'Ur riaenbercchtigt erklärt,
am i', ^^-'b' leg. BezirlsMicht Laibach,
^ ^ V ä r ^ M 2 ^

^^"?/) Nr. 5586. ^

^ M t e exec. Feilbietung.
in Yaili?<. '̂ städt. delec). Bezirksgerichte

Es"« " i rd bekannt «emacht:
lache ^ °/ da die in dcr Execution«.
T"dv°„? ^ " " " Stopar (durch Dr . '
l>"o 33 tt^^" ^°l), Supan von Icscha
"sten. anf>> c^' lammt Anhang zur

l I angeordnet
^r. 99 ' w'Uwwng der Realität Ncclf.<
"schle,w. is. ^^ ' 'a ' l ) lciit Kauflustiger

's, M- zweiten auf den
^'^"^u> « I - ' . bielung mit dem vorigen

(1435—1) Nr. 5464.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Vom l. t. stäot.-delcg. Bezirlsgcrichle

^albach wird belanut gemacht:
Es werde in der ^xecullonssachc des

Franz Steblaj von Visolo Nr. 4 gegen
Franz Gorjnl von Uutcrgoln bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten executiven

^ ^eilbielungö-Tü^iatzung zu der mit dies.
gerichtlichem Bescheide vom 28. November

.1881, Z. 25.808, auf den
! 12. A p r i l 1882
^angeordneten drillen executive Fcilbie»
i lutlu dcr Nealilül Eii»l-.Nr. 435 ».«I Sonn-
êgg mit dem Anhange tks obigen Be-
scheides geschritten.

K. k. stüdt.-drleg. Bezirksgericht ^aibach,
am 9. März 1882.

(1038—2) Nr. 863.

Executive
! Nealitäten-Nclicitation.

Wcczeu Nichtzuhaltung der Licitalionß.
bedinqn'isse werden dir von Fianz Zuvcmcic'
von Weiniz erstnndem'N, auf dünnen des
Georq Tomc von Podklanc uergcwährtcn,
im Grundbllche u.ä Pfarrgilt uud Gut!

Weiniz Urb.-Nr. 5, Reclf.-Nr. 3 ' / , und
8ud lol. 110, Curr.'Nr. 143 vorkommen-
den, gerichtlich auf 525 st.. 400 f l . und
51 f l . bewerteten Realitäten

am 2 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
klinzlci au den Meistbietenden auch uuter
dem Schähungswcrle feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Februar 1882. ^

(982—3) Nr. 0290.

Bekanntmachung.
Dem Stefan Gorse von Draga-

tns. unbekannten Aufenthaltes, rucksicht»
lich dessen ««bekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage ct6 pi'iiei;. 24. No-
vember 1661, Z. 6290, des Josef Pa-
ujau von Dragatus Nr. 1 wegen Eigen-
thumsanerkennnng Herr Perse von Tscher-
nembl als Curator ad acwm bestellt uud
diesem der Klagsbescheid, womit zum or«
deu<lichen mündlichen Verfahren d,e Tag-
satzuna auf den

20. M a i 1 8 8 2 .
- vorniittags !) Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

5t. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
! 25. November 1881.

(1382—1) Nr. 2412.

Bekanntmachung.
Das hochlöbliche l. l. Lanoesgencht

in Laibach hat mit Rathsbefchluss vom
7. März 1882. Z. 1591. über Helena
Zelcznik wegen Blödsinnes die ^uralel
zu verhängen befunden und wurde der-
selben Anton Il-sch von St. Ulrich Nr. 9
zum Curalor bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am lüten
März 1882.

(1354-2) Nr. 11.199.

Bekanntmachung.
Vom l, l. Brzirf^acrichle Stein wird

hiemit flindgcmllcht:
Es sci über Ansuchen des Fran^

Omers von ^ahovii den unbekannt wo
bcfmt'lichen Dr Anton Ramschen Erben

^zur Wahrung ihrer Rcchle der l. l. Notar
Dr. Karl Schmidinqer von Stein znm
Curalor «,6 llctum aufgestellt und diesem
der dieögerichlliche Pfandrechts-Uebertrll'
gungsbeschrid vom 10. Jänner 18^2.
Z. 11.199. M o . 700 f l . jür dieselben
zugestellt worden.

K. l. BchrlsyerM Skin. am 10ten
Jänner 1882.
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(981—2) Nr. 210.

Bekanntmachung.
Dem Josef Ursinic' von Penldine.

unbekannten Aufenthalles, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage äe prae». 13ten
Jänner 1882. Z . 210. des Mathias
Flajnik (nom. der minderj. Anna Flajni l
von Schetschieselo) wegen Vaterschaftsan«
erkennung Herr Peter Perse von Tscher-
nenibl als Curator a,ä actum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit znm
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatzung auf den

20. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Jänner 1882.

(1031—3) Nr. 1971.

Uebcrtragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wlrd dem unbekannt wo befindlichen Ma-
thias Blut von Sodiwerch Nr. 6 hiermit
erinn.rt:

Es wnrde ihm in der Executionssache
des Dr. Emil Burger, t. t. Notar in
Mmll ing. wider ihn wegen 102 f l . 11 tr.
und 73 ft. 5t» tr. sammt Anhang der Cu-
vator Jakob Kambiö von Gradnil Nr. tt
bestellt und die mit dem Bescheide vom
,4. November 1881, Z. 11.343. auf den
18. Februar 188<i angeordnete executive
drille Feilbietung der dem Executen ge-
höriam, gerichtlich auf 7>i2 fi. 39 lr.
geschätzten Realitäten Lud Curr.'Nr. 254.
262. 5)73, 577. 581, 599 und 616 aä
Herrschaft Krupp auf den

15. A p r i l l . I .

mit Belbehalt des Ortes, der Zeit und
dcm vorigen Anhange übertrafen.

Der unbekannt wo befindliche Exccut
wird hicvon mit dem verständiget, dass
der diesbezügliche Bescheid dein genannten
Curator zugestellt und die Execution durch-
geführt werde.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Februar 1882.

(746—2) Nr. 508.

Erinnerung
an J o h a n n a P e n l o geb. Rosfa.

chres unbekannten Aufenthaltes wegen.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird der Johanna Penlo geb. Rossa
ihres unbekannten Aufenthaltes wegen
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Kovac von Adelsberg Nr. 81 die
Klage auf Ausstellung der Quittung be-
züglich der auf der Realität Einl.'Nr. 130
der Calastralgemeinde Adelsberg haftenden
Forderung aus dem Schuldscheine vom
7. November 1854 im Theilbetrage per
100 f l / C. M . eingebracht, wmüber die
Tagsahrt auf den

2. M a l 1 8 8 2 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des H 29 der G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu ihrer Vertretung und auf
ih-e Gefahr und Kosten den Herrn Paul
Beseljak. l. l. Notar in Adelsberg, als
Curator aä kctum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmnngen der Gerichts^
ordnung verhandelt werden, und die Ge»
klagte, welche», es übrigens freisteht, ihre
Nechtsbchelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
«mer Vcrabsäunnmg entstehenden Folgen
selbst bc^unn'ss,n hade,, ^ v d .

K. l. BezlrlSgrrichl Adetobeva. am
28. Jänner 1882. " '

( 1266 -2 ) Nr. 7629.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

im Nachhange zum Edicte von, L No-
vember 1879. Z. 7248, und 30 Oktober
1880. Z. 7187, bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen der Frau Maria Ien-
öic' von Lalbach wird die mit dem dieö-
gnichtlichen Untcrbeschcide vom 30, O l
tober 1880. Z, 7187, auf den 8. Olloder
188l angeordnete dritte exec. Fcilbielung
dcr dem Jakob Arlo von Neifniz gehö-
rigen, im Grundbnäe drr Herrschaft R> if
niz 8ud Urb.-Nr. 27, dann der Pfarramt
Neifniz 5ud Urb.'Nr. 238. Rcctf.-Nr. 19,
vorkommenden Realitäten obUebertraguug
auf den

28. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hierge-
richts mit dem frühern Anhang/ an-
geordnet.

K, l. Bezirksgericht Reifniz. am 27sten
Oktober 188 l .

(1281—3) Nr. 1039.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Kosak von Gatteln die exec. Versteigerung
der dem Johann Kosak von Draga gehö-
rigen, gerichtlich auf 2000 f l . geschätzten
Realität E in l . -Nr . 11 ad Catastral-
gemeinde Draga bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

22. J u n i 1882 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale nut'dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fe>lbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die Licitationibedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
März 1882.

(1066—2) Nr. 639.

Erinnerung
an den unbekannt wo befinolichcu Franz
G r e g o r i ö , respective dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird den, unbekannt wo befindlichen
Franz Gregoric, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen»
Gerichte Anton Pustisel von Werchoustawas
die Klage auf Ersitzung der Realität Einl.-
Nr. 141 aä Steuergemeinde Puschendorf
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 2
hiergerichls angeordnet wurde.

Da der Aufemhaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu l. k. Erblanden abwesend
silld, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf dereu Gcfahr und Kosten deu
Herrn Johann Kalin von kandslr^ß als
Curator aä kctuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit dieselben allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einteilen können, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eine;
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
8. Februar 1882.

(1095—2) Nr . 1972.

Erinnmmg
UN Andreas G o l o b < i und dessen UN'
brannte Erben und Rechtsnachfolger, un»

brlannte» Aufenthaltes.
Von dem städt.'deleg. t. l. Bczntoucrichlc

Ruyolfswert wird dem Andreas Gulobiö
und dessen unbekannten Erben »nd Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes, hle>
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz C"liö von Kerndorf (durch
Dr I . Slcdl) die Klage M o . Ersitzung der
Weingarlenrcalität in Kantschrndul Berg-
'^r. 226, Rectf.-Nr. 323. 385'/ , . Parc,'
Nr. l932. 1933 ad Herrschaft Ruperts-
Hof der Slcuergemeindc Zerouz eingebracht,
wmübcr zur jummarischen Verhandlung
die Tagsatzuna auf den

13. A p r i l 1 8 8 2 ,

mit dem Anhange des Z 18 desAllcrh.Ent-
schlusses vom 18. Oktober 1845 angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
silld. so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kostcn den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advocat in Rudolfe
wert, als Curator ad kctum bestellt.

Die Geklagten werden lii'von zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfcills zur
rechen Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte uamhaft macheu, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wr^c einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder»
lichen Schrille einleiten lönnen, widrigens
diese Rechtssache mil dem aufgestellten Cu-
rator nach den Vestimmuugen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llagleu, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu gcben, sich die auö
einer Verabjäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcsscn habe», werden.

K. l . Bezirksgericht Rudolfswerl. am
l3. Februar 1882.

(020—2) Nr^ 13,358.

Erinnerung
an J a k o b TeZat vul^o Mesar von
Unlersuchor, respective dessen allfälli^r
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufeul«

Haltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Ialob Tejat vulgo Mesar von
Unlersuchor, rc>'p. dessen allfälligcn Rechts.
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes, hie»
mit eriunert:

Es habe wider dieselben bri diesem
Gerichte Mart in Tejat von Unterfuchur
Nr. «, Grundbesitzer, dle Klage ä« prae«.
28. Dezember 1881, Z. ,3,358. auf An<
erlenuung des Eigemhnmörechtcs und Ge-
stattung der Besitzanschrrlbuil^ auf die
Realität Curr.-Nr. 230 aä Herrschaft
Mottling eingvbrachl, wurübec zur Ver-
handlung die Tagsatzung auf deu

5. M a l 18 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Furlan von Mültl ing als Curator
ad kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende ve'ständigct, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machln, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden, und die Gellagten.
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
bchelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Aolgen selbst bel-
zumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht M iMl ing , am
29. Dezember 1881.

(1330—2) Nr. 1282.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte des unbekannt wo lic-findl'chen
Tadlüargläubigers Thomas Polens.k und
der unbekannten Erben und Nechtsüach-
folger der verstorbenen TabulargläubMMl
Maruscha Vizjak Herr Mathias M t t
von Lack zum Curator aci l^tum bestellt,
decretirrt und ihm der diesgerichtliche
Bescheid vom 25. Iäxner 1882, Nr. 478,
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Lack, am bleu
März 1382.

( l068-^2) ^NrTTM

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Geols
Stefanie, resp. dessen uubclaunte RechlS'

nochfolgcr.
Von dem k, t. Bezirksgerichte Laiid<

straß wird dem unbela»ut wo befindlichen
Georg Stefanies resp. dessen unbetamM
Rechtsnachfolgern, hlcmit rrinuert:

Es habe wider dieselbe:, bei diese!«
Gerichte Anton Slefaniö von Dobrava die
Klage auf Ersitzuug der Realität El»!.'
Nr. 153 der Catastralgemeinde Heiliges
kceuz eingebracht, worüber die TagsatM
auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 2
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwese"»
sind, so hat man zu deren Vertretung »»d
auf ihre Gefahr und Kosten den He""
Johann Kalin von ttandstraß als Curator
u,(1 Ncdum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu delN
Ende verständiget, damit sie allenfalls z«r
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und dieses
Gerichte namhaft machen, überhaupt ""
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u"°
die zu ihrer Vertheidignng erforderlich^
Schritte einleiten lönnen, widrlaens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Lurat^
nach den Bestimmungen der Gericht
ordnung verhandelt werden, und die Oe'
llaaten, welchen es übrigens frei steht»
ihre RcchlSbehelfe auch drm benannten
Curator an die Hand zu geben, sich ^
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bcizumrssen haben werden-

tt. t. Bezirksgericht «andstraß, " "
8. Februar 1882.

(1235 2) Nr. 2303.

Erinnerung
an deu unbekannt wo befindlichen Marl'"

Te jak von Mottling Nr, 150.
Von dem l. l. Bezirksgerichte W l t '

ling wird dem unbekannt wo befindliche
Mart in Tejal von Mottling Nr. ^
hiemit erinnert: .

Es habe wider ihn bei diesem Oer^'
Johann Koren von Mottling die KM
ci« pl-ue«. 2^. Februar l8^2, Z. 23A
pew. 22 ft s. A. überreicht, w o r ^
die Tagsatzuug auf den

2 6. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Oell<"
ten diesem Gerichte unbekannt und oc
selbe vielleicht aus den l. k. Erblan"'
abwesend ist, so hat man zu sein" ^ „
lretung und auf scine Gefahr und «ol
den Johann Mavcic" von Mötll ing "
Curator ^ä n,et.um bestellt. . .^

Der Gcllagle wird hicvon zu ^
Ende verständiget, damit er aû Msich
zur rechten Zeit selbst erscheinen ^er >
einen andern Sachwalter bestellen und d> 1,^
Gerichte namhait inachen, üderhattpt ^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ,
die zn seiner Vertheidigung crforden' ^
Schritte einleiten könne, widrigens "
Rechtssache ,nit dem aufgestellten ^ ' H ^
nach den Bestimmnngen der Oe» ^
ordnung verhandelt werden und " ^ h t ,
klagte, welchem es übrigens ' " ' ^
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten ^
rator an die Hand zn geben, sich b" ,
einer Vcrabsäumuna entstehenden ,5
selbst belzumessen l)aben wird. ^ ,

K. l. Bezirksgericht Mötl l ing,
2. März l882.
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(1339-1) Nr. ,514.

Executive
^ealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Fcnde
von Orrhovlje wird dir <xec. Velslei-
Mung der der Anna Draxler von Sanct
sorgen gehörigen, gerichtlich auf 653 st.
»atzten, im Grundbuche «ud Rectf..
f " ' / ^ vorkommenden Realität bewil-
M und hiezu drei Feilbietungs«Tag.
'"VM'gen. und zwar die erste'auf den
ki- . 2. M a i ,
"e zweite auf den
unk >.- ^ . -̂ J u n i
und d,e dritte auf den
<^z , -̂ ^ " l i 1882.
,,7'"al vormittags in der Gerichts.

" " M angeordnet. — Vadinm 10 Prct.
7 ^ - l- Bezirksgericht Krainburg. am

^ " ^ ) Nr. 1574.

^ Executive
Kealltaten-Versteigerung.

^ ^ " c r Anfuchen der Mana Nebol von
de. yl " ' ^ ^e exec. Versteigerung der
^ H ? ^ " " von Flödniq ^
g UchU.ch auf 225 si geschätzte" Hälft!
^ ^ a l i t a t e u Urb. Nr. 24 H Pfarrhof

" c . F e i l .
auf den ^ ^ " ' ^ " ' " ^ Zwar die erst..'

d'zweite auf d ^ ° ' '

und die dritte m^den"'

k ^ v o r " ^

8. M ä r z ' ^ 8 2 ^ " ' ^ Krainburg. am

1^ , Nr. 1229.

uebcrtragunft
Ü ^ „ M . Fcilbietung.

^N Ä a ^ , / ^ " ^ " l des Anton Urbanöii
qmen ^ ? / ^ ! " ^ Dr. Deu in Adclsberg)
eii vm. N ^ 5 " ' " k . "unmchr Adan.Kal.
scheili ^"lch Nr. 43. wird die mit Be-

erec c! ^ " ä l882 angeordnete dritte
A .K'lbletung der Realität Urbar,
fri'he.,.. Ä H'"lch"f» Adelsberg mit dem

^leil Anhange auf den

^c ttrHn.^" ^ bis 12 Uhr, hiergerichts

Feb^ ' ^rksgericht Feistriz. am 18ten

^ ^ 7 ^ ^ 7
^ Ezeclltlve
"ealitätenversteigerllng.
wird ^'! '̂ ^ Bezirksgerichte Adelsberg

oelannt gemacht:
Ei«, ",.'/! über Ansuchen der Marinka
Zklle?? ^ " ^ den Machthaber Andreas
bem^'k executive Versteigerung der
°uf7^n t?eb" gehörigen, gerichtlich
loniln?,,! ^ ä h l ? n . in Rodockendorfvor-
Pre ^?,^ealitäten Urb.-Nr 4 ' . ad
bewill ig U r b . ^
Taas^?" ""d hiezu drei Feilbietnngs-

«'«yungen. und zwar die erste auf den

lkdesmal ^ ^ J u l i 1882.
hierqelick^"'"'"a«s von 10 bis 12 Uhr.
borde,. V "ut dem Anhange angeordnet
erste» , , ^ ^ ^ " Pfandrealitäten bei der
?der ül.p, zweiten Feilbietung nur um
dritte« a ^ . ' " Schätzungswert, bei der
Uneben werd " " ^ " demfelben hintan.

'^be^^"^n.sbedingni fse. wornach
Achtem A^eu ' leder L.citant vor gel
Mlden d/r « - / ' ! ' ^proc. Vadium zu
^ " l hat s^"^>'sconmlission zu er-

Ü'^ die G , ^ " d,e Schätzungsprotokvlle
^^Zericht "chen ^' ltracte können in der
Werden.̂ lchen Registratur eingesehen

^ I e b r u a ^ H " ' ^ Adelsberg, am

(1337—1) Nr. 1358.

Executive
Ueber Ansuchen des Herrn Andreas

Vavkeu von Zirklach wird die exec. Vcr-»
steigerung der dem Johann Bobnar'jchen
Verlasse in Zirklach gehörigen, gerichtlich
auf 410 fl. geschätzten, uud Urb.-Nr. 30.
Einlg.'Nr. 786 aä Pfarrhof Zirklach
vlirkommcndm Realität bewilliget und
hiczu drei FcilbietungL-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1882,
jedesmal Virmittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei angeordnet. — Va»
dim 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am

1. März 1882.

(1338-1) Nr. 1401.

Executive
Ueber Ansuchrn der kramischen Spar-

kasse in Laibach wird die exec. Verstei»
gerung der dem Blas Slrupi vou Rup^
gehörigen, gerichtlich auf 742 si, geschätz.
ten. im Glündbuchc desk. k. Bezirksgerich-
tes Krainburg «ud Einlage.Nr. 1171,
Urb.-Nr. 85,'3icctf.-Nr. 29 i»ä Freisah
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci angeordnet. — Va-
dium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
2. März 1882.

(1368—1) Nr. 2317.

Reassllmierung
eMitiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Matthäus öabec
von Schambije Nr. 4 gegen Johann <öajn
vun Grafenblunn Nr. 76 wird die mit
Bescheid vom 20. August 1878, Z. 7830.
auf den 20. November 1878, 7. Jänner
und 7. Jänner 1879 angeordnete und
suhin sistirrte exec. Frilbielung der Rea.
lität Urb.-Nr. 56/N im Reassumierungs-
wcge neuerlich auf den

16. J u n i .
28. J u l i und
25. Au.gust 1 8 8 2 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem früheren Anhange an-
geordnet und zugleich den unbekannten
Rechtsnachfolgern des verstorbenen Jo-
hann Aajn aus Grafenbrunn Nr. 76 zur
Wahrung ihrer Rechte Anton Smcrdu
aus Grajenbrunn zum Curator üä ücwm
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 25sten
Februar 1882.

(1369—1) "̂  Nr. 1319.

Neassumierung ezecutwer
Feilbietungen.

Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte
wird hiemit lundgrmacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Hni°
darö,i. Nechlsnachfolgerin des Anlon Zni-
daröiö von Flistriz, gegen Josef, nun
Mathias Pento von Parje Nr. 18. i>cw.
200 fl, c. 8. <:. die mit Bescheid vom 4ten
September 1862. Z. 5528, auf den 21sten
November und 20. Dezember 1862 an»
geordnete und sohin sistierte zweite uud
dritte exec. Feilbietung der gerichtlich auf
23U8 si. ö. W. geschähen Realität «ud
Urb.'N'. 72 ad Gut Mühlhufrn im Reas-
sumierungswege neuerlich auf den

2 3. J u n i und
21. J u l i 1882,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, in der
Gcrichtskanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 27sten
Februar 1682.

(5673—1) Nr. 8423.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlalchiz

wird hlcmit bekannt gcmncht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Io<

haun Kosler voil Ortcnegg (durch den
Machthaber Hnrn Josef Oöderer von
OrUncgg) die mit dtlu dieögerichllichcn
Gclchride vom 27. Mai 1881, H. 3209.
auf den 3. Dezcmbcr l. I . angeordnete
dritte exttulioe Heilbietuug der i,u Grund«
duchc der Calastralgeineinde St. Gregor
8lid Einl.-3ir. 162 oorlominenden, deni
Michael Maroll von Verlog Nr. 4 gehö-
rigen Realität auf den

5. J u n i 1882,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Alchangc übertragen worden.

K. l. VezirlSaericht Großlaschiz, am
6. Dezember 1681.

(1212—1) Nr. 1465.

Executive
Nealitätenverstcigerung.
Vom l. l. Vczirlsgrrichle Noelsbera

wird belannt gemacht:
6s sei über Äujuchtn de« l. l. Steuer-

üluleö Adclsberg die cxec. Versteigerung
der dem Sranz Slnerdu von Kal Nr. 29
gehörigen, gerichtlich auf 1588 fi. 50 lr.
geschätzten, in iial gelegenen, uud Urb.'
'^ir. 2, Auszug 1485 aä Prem, voilom'
inenden Realität bewilligt und hiezu drei
Keilbictunaß-Tagsatzungen, und zwar die
erfte auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen Amtslocalc mit dem Anhange
ungeordnet worden, dass die Pf^ndrcalitüt
bei der ersteu und zweiten stcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hilllauacaebril wcrdcn wird.

Die kicilationsbcdmgüisse, wornach
insbesondere jeder Kicltaut vor gemachtem
N»bote ein loproc. Badlum zu Hunden
der Licilalionsconlinission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzlMgSprolololl uud der
Grundbuchöcxlract können iu der dies-
gerichtlichen Registratur emgesehrn wrrdr».

K. l. Oczirlsgericht Adelsberg. am
6. März 1862.

(1372-1) Nr. 1669.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Gezirlsurrichte Illy...gei.
striz wird belannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Franz
Miloslnik von Felstriz Nr. 73 als C ssionär
des Josef Maölo von Ollinje dir erecu»
tivc Bcrst̂ iaeruna der dm Franz Gasp-r»
siö Voil Oilinj«' Nr. 6 gehörigen, aerichllich
auf 740 si. geschätzten Realität Urb.Nr. 38
u,ä Gut Radelsegg bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzimgen, und zwar
die erste auf deu

2 3. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die drille auf deu

2b. August 1882,
jedcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude mit dem Nnhange au>
geordnet worden, dass die Psalldrealiläl
bei der ersten uud zwcile» Fcilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
be! der dritten aber auch unter demselben
tiintaxgegeben werden wird.

Die Llcitatiousbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat.
sowie das Echätzungsprolololl und der
Grundbuchber>act können in der dies»
zcrichllichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird dem verstorbenen Au»
guslin Diltel und der Murgarelha Ma»
jclo aebornen Frank, resp deren uubekann«
lk>t Rechtsnachfolgern, Franz Beniger von
Oormgg Nr. 28 zllin Curator kä »cdum
bestellt.
' K. l. Gezirlögcricht Illyr.»Feistriz am
lO. März 1V82.

(1353—1) Nr. 1823.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l, l. Stemramtes
Oberlaibach wird die executive Versteige-
rung der dem Koren; P'teln von Ober-
bresowiz gehörigen Realitlit Band V,
lol. 99 llä ĵ reudenthul. im Schätzwerte
pr. 1855 f l , mit einem Termine auf den

18, Np r l l 1882 ,
ocm I I bis 12 Uhr vormittags, h!er-
gerichls mit deu, angeordnet, dass diese
Feilbietung auch ulMr dem Schätzwerte
erfolgen wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Vezlrksgericht Oberlaibach, am
I0.^lär< 1̂ 82̂
(530—I)' Nr. 11,806.

Reassumierung
dritter eiec. Feilbietung.

Vom k. k. "Bezirksgerichte Adels'berg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Adelsberg (nom. des hohen l. l,
Aerars) pcw. 30 fi, 33 kr. die mit Be-
scheid vom 2. November 1880. N'. 8975,
bewilligte und mit Bescheid vom 3ten
Februar 1881, Nr. 3148. sistierte execu-
tive Feilbieiung der dem Andreas Bratos
gehörigen, auf 400 si. geschätzten Realität
in Kal Uib.-Nr. 73.'Auszug-Nr. 1921
n.ä Naunach, reassumierl. und wird die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

2, J u n i 1882,
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Dezember 1881.

(1203—1) Nr. 1527.

Erinnerung
an Leopold, Andreas und Johanna
K r i z a j uud Johanna S t r e n a r . resp.
ihre unbekannten Erbcn und Rechis-

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den Leopold. Alldreas und
Johanna Kriznj und Johanna Strenar,
resp. ihren unbekannten Erben und Rechts
Nachfolgern, hiemit e> innert:

Eö habe wider sie bei diesem Ge<
richie Johann Prrmru von Nussdorf die
Klage auf Verjährterklärung folgender,
bei den Nealitä'en Ulb.-Nr. 220, 218'/,.
210'/,. 224'/, und 219'/, ac! Adels-
berg haftender Forderunge»'. als: des
Leopold, Andreas und Johanna Krizij
aus dem Schuldscheine vom 9. Jänner
1837 per 130 fl.. I30fl.und20ttfl.C.M.
s. A.. des Andreas KriZaj und Johann
KliZaj aus dem Schuldscheine vom 31sten
Dezember 1839 per 8 fl. 59 kr. C. M.
und Iohalina Strenar aus dem Schuld'
scheine vom 7. Juni 1847 per 200 fl.
C. M. s. A., — eingebracht, woi über zur
Verhandlung dieser Rechtssache im or-
dentlichen Verfahren die Tagfahrt auf den

2 6. M a i l. I . .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 allgemeinen Gerichts-
ordnung angeordnet wurde, und werden
hievon beide Theile (Geklagte) des hicmit
loco äecrsü bestellten Curatvls kä n.ct,um
Herrn Dr. Deu verständiget.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblinden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Dr. Deu,
Advucat in Adelsberg, als Curator aä
kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende Verständigel, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nchtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben
sich die aus einer Vcrabsämmlna. entstehen,
den Folgen stlbst beizumchen haben
werden.

K. k, BrzirlKgencht Adelsberg, am
21. Februar 1VV2.
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Casino-Restauration.
Dienstag und Mittwoch

(abends 8 Uhr) (U28)
Production der Wiener

Orpheums - SängergesellSchaft
Pöring.

T ü r Verdienst!
Gewandte Leute, welcho Lust zum Hau-

sieren habon, werdon gesnoht. Verdienst
täglich 2 bis 3 Gulden. Offerte untor „H. B.
2649" sind an Rudolf MOBS« in Dresden
einzusenden. (1418)

Der

1. A.pril 1SS3
hat don schwarzem Kaffee vertheuert; im Cafe*
Carl, Preschernplati, I. Stock, kostet bester
Schwarzer tarnir 10 kr. die Schal«.

(1425) Bie täglichen Gäste.

Stnlopbiir
in Landschaften in grosser Auswahl duxoh

8 Tage bei (U26)

J. Giontini,

Ciavier,
beinahe neu, wird auf Baten rerkauft: Alter
Markt Nr. 1, IU. Btotk. (1313) &- •

Unterleibsleiden,
insbesondor« SehirSehezustlnde und
NerTenzerrttttungr, wonn noch so rer-
altet, hoilt durch ein oinfaehei, während
20 Jahren erprobtos Vorfahren radical
unter Zusicherung' eines sicheron und
dauernden Erfolgos Spocialarzt Dr. !•.
E m i t , Peat, Adlorganse Nr. 24. D M
berühmte Werk „Die SeLbsthllfe" wird
gegen Einsendung Ton 2 fL in Courert
versiegelt prompt zugesandt. (71ÖJ 21

S^ Alle Arten i

i Möbel, i
nvu den einfachsten bis IU den ele- D
X gantesten, A

A ganze Einrichtungen X
i r o n Wohnungon, Hotels, Büdorn etc., Y

x Decorationen Jeder Art I
T und alle sonstigen einschlügigen Arbeiton y
• liefert in bester Ausführung au billigsten B
A (1326) 2 Preisen A

o Fr. Doberlet, ö
0 Tapezierer- u. Möbelgeschäft, U
Q Laibach, Franciscanergasse Nr. 14. Q
QOOO€>0000€>0€>OQ

Kalicyl-Mumlmajser,
aromatisches, wirN «,snsH«H. »«llin<l«et da«
V«ä«rb«n der Zähne und beseitigt den
nU«» G<««ö aus dem Munde. 1 Flacon
50 kr. (1004) 15 -10

8alicyl-Za!mj!ulner,
allgemein beliebt, wir l t selir «rsnsH«n1 und
macht die Zähne ll«»4«ä »<i<l, » 30 lr.

l l M " Neuestes Zeugnis. -W« l
Euer Wohlgeboren!

Lanae Jahre gebrauche ich Ih r Sa«
l i cnc .Mund tvc t s f e r und K a l i c y l »
Z ^ H n p « l v e r mit ausgezeichnetem
Erfolg und lann es jedermann wärmsten«
anempfehlen. Senden Tie abermals von
jedem 8 Stück.

hochachtungsvoll
^ . iz . 'dV». 2i». i i2.«^, Pfarrer.

> Sämmtliche angeführte Mittel führt
»st«», snsH am Lager und versendet per
»Nachnahme sosort d«

»,,EinhoLU"-Apothete

Sparkasse-Kundmachung.
Im Monate März 1882 sind bei der krainischea Sparkasso eingelegt

worden ron 1G07 Iuterossonten 293,126 fl.,
bekoben wurden TOÜ 12S6 Interessenten 232,144: fl.

•8 wurdon daher mehr eingelegt um 60,982 fl.
Behufs Erlangung Ton Hypothekar-Darlehen wurden im abgelaufenen ersten

Quartal 127 Ansuchen aberreicht, mit welchen die Summe von 433,450 fl. bo-
ansprucht wurde; 115 dieser Gesuche sind durch Bowilligung des ßesammtbetrages
pr. 345,059 fl. ganz oder thoilweise berücksichtiget, 12 hingegen ob Abganges dor
statutenmassigen Deckung abgewiesen wordon. (1442)

LAIBACH am 1. April 1882.

Direction der krainischen Sparkasse.

Das Bankhaus „Gustav Weiss"
Wien L, WippliBfi[erstrass6 45, ra-ä-vis der Börse,

empfiehlt anläaslich der gebeMftrttm politischen Situation und der bevorstehenden
FvrUctaung dar ungarisohen Ooldranten-ConTertierong den schleunigen Ankauf r«n
öaterrelohlsohen und nngariaohen Gredltaotien uowio uller Rentengattungen!

Sämmtliche iü da« B»uk- and W«ohgl*rf«cli «iuuchliigig»u Auftrügt) werden prompt
uod lolidest «fftctaUrt. (1395)5-1

l̂ iir* Ziegreloi-Besitxei" ^ £ -jf Tj»
emvf<t(l« mclti« Watyineu f iif Dumpf-, Pferde- und Handbetrieb jur bltHflttt ?*a6rilatlon H g •£ -3 ' g|
»on ollen «orten JTInuer- unb I lneba lege ln , Rilliron «(• . , bejonbtr« mtiucBH *1 H 'S

CoBtüiairlich arbeitend« Uaudziesrelprewnen, Bj ^. | o 9
wcldje ankrrn ?fabrilot!«iiS«!K!«tl)o*en^B J» • ^ ^* I

^ M , flei]«Hufttr bit uamljaftefteit 8»rttjet[e unk H B S «* *l j
V ^t^m 0r«vt« ürlyari.ii bieten. Ct<(tlbeii 6e< ^M c tl -2 *

^ ^ ^ ^ _^^^F^ bUifeit einet •üekienuiti von t̂»ei Ututtn^H w* "̂  " h
^ ^ V^^HR ^^^^^^H | u r $tTftct(una sau 1OOO praol i l -^H u. P ̂ j- !
JHLmH^Hrl j ^ ^ ^Sr vullnn •fti'ioi'n unb eianca fi^ au<| H | ^u t> S '8

^ E fl^^^^^H.^^^' • • noTjüq[f(Ĵ  junt r̂effen son Truttwlr-^H » fl S ^ ^
H If i^wl^Br^ H l unb i'lnrulntteii, ruu«rrent»u ^B "* <̂> J I K
H H l B M i i n L ^ ^ m ^ f l l «telncM.KnJk-u CtMneut«aM<t-^B 3 . 5 S

^QJBS^^g|^^ninB||Mp»j|wK^ wtetmiii.Wf hlnckonMileifclmc, MB £ is 5
SÜS^^E&W^uK^Ma^^nMM^K1^^ troctentn Derbes>mu«n Steinen. BV^ Š * ri

Lonta J&gor, m*iwu*niaf>riiantin Ebrenfeij-Köln a/Rh. H > 'S | !•

Damen - Glacehandschuhe,
9 Hnftpfe«» yiiiew Leder, H5 kr«

Neuestes in Tambour- und Schnur-Handschuhen.
Alle Gattungen Zwirn-Handschuh« ron 20 kr. aufwärts, ferner Wasch-

•nd Keiden-Handsohute, Btrunpfbaador, Hosenträger, Schweissblätter bei
1 A. Eberhart,

(1301) s -3 SternaRee.

a»no 167Ö. ^ ^ a C » 1

(1174) 12-3 v f t V ^ S ^ C V V J ^ y-AJBXlIIC
<**• »Ve "Ä-0 ^ V J Ton

^ • Ä * v f A ^ ^ LIQUEUREN.

*i ^1 V* I., K o h 1 m a r k t Nr. 4.

^ Zui B*an*mllchk«ll dai p. I. Fublloumi ilnd dl« liifMmr« eoht a«eh
bei dea keknnnt»» reu*mmi«rtea Vlnaan •« h»b»m.

(1315—l) Nr, I0,»I3,

Bekanntmachung.
Von, l. l . Vezirkegerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei in der Executwnssache des

k. k. Steueramtts Stein pclo. 12 f l . 49 lr.
s. A. dem unbekannt wo befindlichen Josef
Kecel aus Üak Hs..Nr. 46 der Gemeinde-
Vorsteher Joses Svetlin von dort zum
Curator llci actum aufgestellt und diesem
der diesgerichtliche Realexelutionsbrscheid
vom 31. Oktober 1881. Z. 8550, für die«
selben zugestellt worben.

K..k. Bezirksgericht Stein, am 3isten
Dezember 1881.

(1355—2) Nr. 10.755

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vezlrlsgerlchle Gtein wird

hiemit kundgemacht:
E« sei über Ansuchen txS Franz

Osr«dkar von OroßmannSburg HS.-Nr. 47
seilsen unbtlannt wo befindlichen Tabular»
glüubigern Margarelh, Josef, Mathia?

und Andreas Wisiakan ^e l le des ver-
storbenen Herrn Anton Kronabethvogl
zum Curator üä »etum der Gemeinde»
Vorsteher Herr Johann Levc von Manns'
bürg aufgestellt und diesem der dles-
gerichtlichc PfandrechlSlöschm,a.s-Bescheid
vom 31. Dezember 1881, Z. 10.755,
für dieselben zugestellt worden.

K. f. Bezirksgericht Stein, am 31sten
Deznnber 1881.

(1352—1) Nr. 835.

Reassumienmg
executiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 24. No-

vember 1879. Z. 6808, bewilligt gewe-
sene executive Feilbletung der Nealitüt
Vand IV, lol. 1«1 2ä Freudenthal, des
Matthäus Dolenc von Ralltna, im Schätz-
werte per 1585 f l . , wird auf den

9. M a l 1 8 8 2 ,
vormittags um 11 Uhr, hlergerichts reas-
sumlert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
31. Jänner 1882.

H
erren aus dem Ruhestande,
welche in intelligenten Kreisen
Bekanntschafton haben und
sich lohnender Thätigkeit wid-
men wollen, werden gesucht.

Adressen unter „W. B. 200 ^19

längstens 8. April an die Expe'

dition dieses Blattes. (1379) ^ _

§>paiatant

Dr. Hirsch
k«41« r * k * « « MrMikti«lt«i» i ^
ftrt (im? ttfltett). in«b«fonb«e H » ^
rthrtafllMt, *«ll«tl«n«», « » »
»••.«fcwtofc«, «yphllitUoh« »•-
»•1 m » M , »km« »(tulljtotunil bei
fcttmttB, n«4 B«B*a««r, w l « « o
iMiMtfMUfcM- H.tli*4* unt*f a«-
fl«««« 1» k l r u i U r X*i* rrfin«

LUft (fcUcrct). Orbinatl»»:

*l*. ptr»kUfer|b:a|t »1, Z
(1|I14 Ml » - • tt^r, »inst. unb »cl««' §g
tue »«a »—4 tt&r. Honorar ma^ig » • " H
k*a«l«B* • • • h brl*fll«k and w«r- ̂ ,

««• «!• ••4U&m*nt« bM»r«r*

(1356-2) Nr. I27l.

Belanntmachllng. ^
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein » ' "

kundgemacht: «, ^H ,
I n der summarisch verhandelten Recyl«

sache der Iosefine Kro:,abethvogl vo«
Stein gegen Franz Dragatin. M M
lehrer von Görz. pew. Ausscheldu"«
mehrerer gepfändeten Pfandobjecte l "
Johann Leniinil von Stein den u»"
lanntrn Crben und Rechtsnachfolger" "»
nun verstorbenen Geklagten zur WaY"N's
ihrer Rechte zum Curator bestellt word"
und feien demselben das dlesgerichtUG'
Urtheil vom 27. Dezember 1881, Zay
10,416, und der Erlagsbeschcid vom "
November 1631. S. 9739, zugesttw
worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am ?te»
März 1882.
(1286—1) Nr. 1556.

Erinnerung
an Gertraud Koren, Helene Hrovat"'.
Matthäus Vnbic nnd Anna Gerdu'",

resp. deren Rechtsnachfolger.
«ider sie hat Thomas Petrous von

Laze Nr. 7 die Klage M o . Erlosch"
erllärung der Sahposten äe praLU. ^ojtc
Februar 1882. Z. 1556. eingebracy''
worüber die Tagsutzung auf den

25. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts angeor^
net und Iofef Lenaröiö von O v e r l a p
zum Curator »6 »cwm bestellt nmr^

Die Geklagten werden dessen mtt oe"
verständiget, dass sie rechtzeitig einzuschle
ten oder ihre Behelfe dem Curator "
die Hand zu geben haben, widrige'
die Rechtssache mit letzterem «ach " '
Gefehe verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibachs "
28. Februar 1882. ^

(1287—1) Nr. 94l>

Erinnerung
an Florian Raveular, respective dessen "

bekannte Erben. «,«
Wider dieselben hat Bartholoma"

Oblal von Schwarzenberg die Klage ^
Anerkennung der Ersitzung des ̂  ^
thumsrechtes auf die Realität V " " ° g,
lol. 232, Urb.-Nr. 229 eingebracht, ">
rüber die Tagsahung auf

den 18. A p r i l 1 6 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts " ^
geordnet und dem Florian Navnikar <o
seinen unbekannten Rechtsnachfolger" ̂ ,
Franz Ogrin von Oberlaibach zuw
rator acl ^ctum bestellt wurde. . ^

Die Geklagten werden desse" 3" ^,g
Ende verständiget, daniit sie « c h ^
einzuschreiten oder ihre Behelfe dem ^.,
rator an die Hand zu geben haben, ^
drigens die Rechtssache mit letzterem
dem Gesetze verhandelt werden " "

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach,
6. Februar 1«82.

»ru« unb «erl», v,» Iz. v. «leinm«y« 4 Fetz. Vamber».


